
Jahrestagung des Netzwerks 
 »Rekonstruktive Sozialarbeitsforschung«

in Kooperation mit den Kommissionen 

»Sozialpädagogik« und 

»Psychoanalytische Pädagogik« der 

09. - 10. Dezember 2011 

Hochschule RheinMain, Wiesbaden

Kurt-Schumacher-Ring 18

           Ansprechpartnerinnen:

→ Heidrun Schulze heidschul@aol.com
Hochschule RheinMain

→ Cornelia Füssenhäuser 
cornelia.fuessenhaeuser@hs-rm.de
Hochschule RheinMain

→ Margret Dörr margret.doerr@t-online.de
Katholische Hochschule Mainz

           Anmeldung bis 01. November 2011

Bitte verwenden Sie unser Anmeldeformular 
unter www.hs-rm.de/isapp/anmeldung 

Sie erhalten nach Ihrer Anmeldung von der 
Hochschule eine Rechnung.

Kosten für die gesamte Tagung: 50 Euro

Studierende: 10 Euro 

incl. Pausenverpflegung
Abendessen am Freitag (zusätzlich): 10 Euro

           Unterkunftsmöglichkeiten:

Hotelreservierungen im Achat-Hotel Wiesba-
den sind bis zum 04. November 2011 unter dem 
Stichwort »Netzwerktagung« möglich.  Weitere 
Übernachtungsmöglichkeiten unter 
www.wiesbaden.de/tourismus/unterkuenfte/

Hochschule RheinMain 
Fachbereich Sozialwesen
Gebäude E
Kurt - Schumacher - Ring 18
65197 Wiesbaden

Ort der Veranstaltung: →

→

→

Gebäude E / Sozialwesen

»Biografie und Lebenswelt. 
Herausforderungen für eine 

kritische Soziale Arbeit.«

→

→

Hochschule RheinMain, Wiesbaden

Weitere Informationen zur Anfahrt unter 
www.isapp.de

→ 



→ Arbeitsgruppe 4   Bildung

/ Agnes Turner, Wien: »Im Kreis der eigenen Lerner-
fahrungen.« Biografische Reflexion und Professionali-
tät im Lehrberuf.

/ Stefan Böhm, Homburg: »Gleichnisanalyse.« Zur Re-
konstruktion der professionellen Kunst, asymmetrische 
Kommunikation zu biografisieren.

Arbeitsgruppe 5  Werkstatt, Teil 1

/ Verena Roth, Renate Maurer - Hein, Tony Leidenberger, 
Dorothee Roer, Heidrun Schulze und Bettina Völter: 

»Kritisch? Rekonstruktiv? Erfolgreich?« Gemeinsam 
berufliche Perspektiven entwickeln.

→ Ab 19.30 gemeinsames Abendessen im 
Alt - Wiesbaden, Kurt - Schumacher - Ring 17

 Samstag 10.12.2011

→ 09.00 Uhr Vortrag

/ Konstanze Wetzel, Feldkirchen: »Selbst - Bildung 
zwischen alltäglicher Lebensführung und 
biografischem Sinn - Entwurf.«

→ 09.45 Uhr Vortrag

/ Regina Klein, Feldkirchen: »Was mich bewegt und 
doch zusammenhält - biografische Notizen zum 
postmodernen Körper - Selbst.«

→ 10.30 Kaffeepause

→ 11.00 bis 13.30 Uhr Arbeitsgruppen 

Arbeitsgruppe 6   Sozialraum und Lebenswelt

/ Michael Kauppert, Hildesheim: »Erfahrungsraum.« 
Zur Transformation des Lebenswelttheorems.

/ Theodor Schulze, Bielefeld: »Lebensgeschichten, 
Lebenswelten und Lernen.«

Arbeitsgruppe 7  Bewältigung 

/ Andreas Hanses / Katrin Heuer / Kathleen Paul, Dres-
den: »Konstruktionen des Sterbens«: Die Macht 
biografischer Neukonstruktionen und ihre theoretischen 
und methodischen Implikationen. 

Arbeitsgruppe 8  Bewältigung 

/ Petra Richter, Kiel: »Erleben von Frühdemenz aus 
Subjektsicht.« Erfahrungen / Erlebnisse mit Hilfe-
angeboten.

/ Rebekka Streck, Berlin: »Systematische Methoden-
integration« zur Rekonstruktion von Nutzung niedrig-
schwelliger Drogenarbeit. 

Arbeitsgruppe 9   Bildung

/ Dorothee Roer, Frankfurt am Main / Renate Maurer 
Hein: Das Konstrukt »Biografie« aus tätigkeitstheo-
retischer Sicht und seine Bedeutung für eine Kritische 
Soziale Arbeit.

/ Anke Wischmann, Oldenburg: »Ist das Bildung?«  Eine 
anerkennungstheoretische Perspektive auf biografische 
Bildungsprozesse benachteiligter Jugendlicher.

Arbeitsgruppe 10  Werkstatt, Teil 2 

/ Verena Roth, Renate Maurer - Hein, Tony Leidenberger, 
Dorothee Roer, Heidrun Schulze und Bettina Völter: 
»Kritisch? Rekonstruktiv? Erfolgreich?« 
Gemeinsam berufliche Perspektiven entwickeln.

→ 13.30 Uhr Pause mit Imbiss

→ 14.15 Uhr GoodBye Event mit 
TagungsteilnehmerInnen (Hanna Beneker)

→ 15.00 bis 16.30 Uhr Mitgliederversammlung des 
Netzwerks Rekonstruktive Sozialarbeitsforschung 
und Biografie

  Freitag, 09.12.2011

→ 13.00 Uhr Eröffnung 

Begrüßung und Einführung ins Thema

→ 14.00 Uhr Vortrag

/ Susanne Maurer, Marburg: »Kritische Soziale Arbeit 
und der Eigensinn des gelebten Lebens.«

→15.00 Uhr Pause 

→ 15.15 Uhr Vortrag

/ Michael May, Wiesbaden: »Sozialraum und Lebens-
welt als Dimensionen von Forschung und Praxis einer 
Kritischen Sozialen Arbeit.«

→ 16.00 Uhr Pause (mit Kaffee)

→ 16.30 bis 19.00 Uhr Arbeitsgruppen 

Arbeitsgruppe 1  Sozialraum und Lebenswelt

/ Karl-Heinz Braun, Magdeburg und Konstanze Wetzel, 
Feldkirchen: »Sozialreportage als Handlungsmetho-
de«. Eine fotografische Suche nach sozialräumlichen 
Partizipationsspuren von Kindern und Jugendlichen. 

Arbeitsgruppe 2  Sozialraum und Lebenswelt

/ Lalitha Chamakalayil, Oldenburg: »Abtreibungser-
fahrungen als Unwägbarkeit« – Die fehlende Aus-
einandersetzung von PädagogInnen mit biografischen 
Realitäten innerhalb ihrer Zielgruppe.

/ Karin Ziegler, Marburg: »Beschädigtes Selbst – Mig-
ration«. Eine kritische Auseinandersetzung von Rekon-
struktionen interkultureller Narrationen. 

Arbeitsgruppe 3   Bewältigung 

/ Kurt Möller, Esslingen: »Biografie und Lebenswelt«  
– bewältigen und / oder gestalten.

/ Manuela Wresnik, Wien: »Du bist, was die sehen!« 
Intersektionale Perspektiven auf Jugendgewalt und 
Biografie.

→

→

→


